
Archäologische Feldforschung im 21. Jahrhundert zwischen  
Klimawandel, Krisen und neuen Herausforderungen

Die archäologische Feldforschung ist im 21. Jahrhundert mit den unterschied-
lichsten Herausforderungen konfrontiert. Kriege und Konflikte zwingen in  
einigen Regionen die eigene Sicherheit und die Sicherheit aller Mitarbeiter 
*innen gegen die Forschung abzuwägen, mancherorts ist sie überhaupt nicht 
mehr möglich. In anderen Regionen erschweren spürbar geänderte Umwelt-
bedingungen die Arbeit, und feldarchäologische Forschung sieht sich mit 
wachsender Bürokratie konfrontiert. Gleichzeitig haben die Digitalisierung 
und die Entwicklung neuer Methoden zu einer Datenflut in der wissenschaft-
lichen Dokumentation geführt, deren Bewältigung besondere Maßnahmen 
erfordert. 

Diese veränderten Arbeitsbedingungen sollen im Rahmen der kommen-
den Jahrestagung in Bochum in Form von Schlaglichtern in verschiedenen 
Sessions vorgestellt und diskutiert werden. 

Neben der aktuellen Lage in den traditionellen Mittelmeerländern sollen 
vor allem auch die Arbeitsbedingungen in jenen Ländern problematisiert 
werden, die von den Auswirkungen des Klimawandels und politischen Kon-
flikten besonders betroffen sind. Gleichzeitig soll der Einsatz neuer Metho-
den in der Feldforschung sowie die Vereinheitlichung der Dokumentationen 
im Fokus stehen.

Um diese Themen mit Ihnen zu diskutieren, laden wir Sie, liebe Mitglieder, 
zur DARV-Jahrestagung und zur kommenden Mitgliederversammlung vom  
05. bis 07.07.2024 nach Bochum ein.
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Vorläufiges Programm

Freitag, 05.07.2024
14.00-14.30: Begrüßung
14.30-16.30 Administrative und praktische Herausforderung I
17.00-18.30 Forschungen RUB
ab 19.00: Empfang

Samstag, 06.07.2024
09.00-11.00: Administrative und praktische Herausforderungen II
11.30-13.30: AG Treffen 
14.30-16.30: Mitgliederversammlung
17.00-19.00: Archäologie unter extremen Arbeitsbedingungen 
ab 19.00: Empfang Haus der Archäologie

Sonntag, 07.07.2024
9.00-10.15: Zukunft der archäologischen Dokumentation
10.45-12.00: Zukunft mit Klimakrise / Klimawandel 
13.30: Führung Kunstsammlungen der RUB 


